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Der Goldmensch
Fortsetzung aus dem Hauptblatte

Timar konnte nicht mehr schlafen seitdem er sich hin
gelegt Er hörte jedes Geräusch im Hause Er hörte daß
Jedermann flüsternd sprach lcise auftrat wenn man an
seiner Thür vorbeikam Man wollte ihn nicht auswecken

Er jedoch dachte darüber nach wohin wohl der Mensch
vor sich selber fliehen könnte Ins Reich der Träume

Das wäre gut könnte der Mensch dasselbe nur auch so
leicht betreten wie das Reich des Todes Aber in die
Traumwelt läßt sich nicht durch Gewalt eindringen

Opium Ein gutes Mittel Der Selbstmord des
Schlafes

Und dann lauerte er wie es in seiner Stube langsam
dunkelte und die Abendschatten alle Gegenstände umhüllten
Die Nacht wird immer schwärzer schließlich herrscht ringsum
ein Duukel wie im dichten trägen Nebel in der unterirdi
schen Tiefe eine Finsterniß in der die Blindheit lebt

Und Timar wußte daß er schlief und daß die Finster
niß welche sein Auge deckte die Blindheit des Traumes
war Und er hatte vollständiges Bewußtsein davon wo er
jetzt träume Er liegt zu Bett in seiner Wohnung zu
Komorn neben seinem Bett der Nachtschrank und aus
diesem der altchinesische Lampenhalter aus Bronce mit por
zellanenem bemalten Lichtschirm und über seinem Bette an
der Wand eine große Uhr mit einem Musikwerk die seide
nen Draperien sind bis zur Erde herabgelassen Das schwer
fällige alterthümliche kunstgeschnitzte Bett hat am Boden
noch einen herausziehbaren Schlafkasten ein zweites Bett
Das Ganze ein Meisterwerk wie man solche jetzt noch in
alten Häusern sieht und worin einst die ganze Familie die
Nacht verbringen konnte

Timar wußte auch das noch daß er die Stubenthür
nicht verschlossen hatte und hereinkommen konnte wer wollte

Wenn jetzt Jemand hereinkam ihn zu ermorden
Welch ein Unterschied wäre es dann für ihn ob er schlief
oder gestorben war

Das eben wollte er im Traume wissen
Dann plötzlich träumte ihm daß man die Thüre leise

öffnete und Jemand hereinkam weibliche Tritte
Seine Bettvorhänge rauschten leise Jemand neigte sich
über ihn

Ein weibliches Antlitz
Du bist es Noemi dachte sich Timar im

Traume und dann erschrak er Wie kommst Du hier
her Wenn Dich hier Jemand sehen würde

Es war dunkel Niemand konnte etwas sehen
Er hörte daß Jemand sich auf den Bettrand hinsetzte

und auf sein Athmen lauschte
So hatte Noemi die langen Winternächte hindurch in

der kleinen Hütte gelauscht
Also auch hierher bist Du mir gefolgt mich zu

pflegen Das ist schön von Dir Noemi Aber des Mor
gens gehe wieder zurück das Tageslicht darf Dich hier nicht
sehen

Die große Uhr schlug Ihr tiefer Glockenton zeigte
späteste Mitternacht an Die am Bettrand sitzende Gestalt
stand auf um das Pendel der Uhr zum Stehen zu bringen
damit es den Schlafenden nicht durch Schlag und Musik
erwecke Aber zu diesem Zwecke mußte sie sich über das Bett

hinneigen so daß Timar den Herzschlag der ihn berührenden
Gestalt hören konnte

Wie leise schlägt jetzt Dein Herz sagte er im
Traum

Dann schien es ihm als wenn eine Hand auf dem
Nachtschranke den damals in Mode gekommenen chemischen
Zündapparat suche

Du wirst doch nicht Licht machen wollen Das
wäre eine Gedankenlosigkeit Jemand könnte vom Gange her
durch das Fenster sehen und Dich hier erblicken

Der zündende Platinaschwamm gericth in Gluth und
mittelst eines Holzspans ward die Lampe angezündet Es
war eine weibliche Gestalt

Ihr Gesicht sah Timar nicht doch er wußte sehr gut
daß es Noemi war Wer konnte sonst neben ihm sein

Die weibliche Gestalt drehte vorsichtig den Lichtschirm
gegen sein Angesicht damit ihm die Nachtlampe nicht in
die Augen scheine

O Noemi also willst Du wieder die Nacht durch
wachen Und wann wirst denn Du schlafen

Und als antwortete sie der Frage so kniete die Frauen
gestalt am Bett hin und zog die untere Bettstat hervor

Du willst Dich hier neben mein Bett herlegen I
O wie ich Dich liebe O wie ich zittere

Und dann machte sich die Frauengestalt in der heraus
gezogenen Lade das Bett zurecht und legte sich darauf

In der Seele des Träumenden kämpften fortwährend
Wonne und Schreck

Er hätte sich mögen ihr zuneigen um sie zu umarmen
und sie abzuküssen Er wollte ihr zurufen geh von hier
weg man wird Dich sehen Doch jedes Glied und seine
Zunge waren von Blei

Und dann entschlummerte auch die weibliche Gestalt
Und Timars Träume führten ihn immer weiter

hinweg
Seine Träume durchzogen die Vergangenheit und die

Zukunft bis ins Reich des Unsichtbaren Und immer wie
der kehrten sie zurück zu jener schlafenden Frauengestalt

Mitunter träumte ihm daß er erwacht und das Phan
tom noch immer neben ihm fei

Auf einmal begann es zu dämmern die Sonne schien
dnrchs Fenster Sie strahlte mit so wunderbarem Schein
wie noch niemals

Erwache doch Erwache doch flüsterte Timar im
Traume geh doch nach Hause Das Tageslicht darf Dich
hier nicht treffen Verlaß mich endlich

Er kämpfte mit dem Traume
Aber Du bist ja gar nicht hier Das ist ja nur

ein Traum
Unv damit that er seinen Nerven Gewalt an zerbrach

die Ketten des Traumes und erwachte zur Wirklichkeit
In der That ist es Morgen
Der Sonnestrahl dringt durch die Gardinen des Fen

sters die angezündete Lampe glimmt noch unter dem
farbigen Schirm

In dem tieferen Bett dort neben ihm lag eine schla
fende Frau das Antlitz auf den Arm gelegt

Noemi kreischte Timar auf
Auf den Ausruf hin erwachte die Schlafende und blickte

empor
Es war Timea

Wünschen Sie etwas fragte die Frau sich rasch
vom Lager erhebend

Sie war blos auf den Ton nicht auf den Namen hin
erwacht

Timar befand sich noch unter dem Eindrucke des
Traums Staunend schaute er sich die wunderbare Meta
morphose an Aus Noemi war Timea geworden

Timea stammelte er schlaftrunken
Ich bin hier sagte sie die Hand auf den Bett

rand legend

Wie ist das möglich rief Michael die Decke
erschrocken sich bis ans Kinn hinaufziehend als erbebte er
vor dem Antlitze das sich vor ihm erhob

Timea antwortete ihm jedoch mit größter Ruhe
Ich war Ihretwegen besorgt mir bangte daß

Ihnen während der Nacht irgend ein Uebel zustoßen könnte
Ich wollte in Ihrer Nähe sein

In Timea s Stimme wie in ihrem Blicke verrieth sich
eine so vertrauensvolle aufrichtige Zärtlichkeit wie sie sich
nicht erkünsteln läßt Des Weibes Instinkt ist die Treue

Michael kam zu sich Sein erstes Gefühl war Schre
cken sein zweites Selbstanklage

Diese arme Frau liegt hier neben seinem Bette die
Wittwe eines lebenden Gatten Nie hatte sie eine Freude
gehabt gemeinsam mit ihrem Manne jetzt da ihr Mann
leidet kommt sie daher um dies Leiden mit ihm zu theilen

Und nun folgte die ewige Diese Zärtlichkeit darf
man nicht annehmen man muß sie zurückweisen

Michael erkünstelte einen ruhigen Blick
Fortsetzung folgt

Die Aufführung der Bach schen Johannes Passion
in der Singakademie

Am vergangenen Donnerstage hatte sich trotz anderer
hierorts gebotenen Kunstgenüsse eine recht zahlreiche Gemeine
im Saale des Volksschulgebäudes zusammengefunden um
eine Preoigt von Bach denn das ist seine Passion in
tiefer Andacht zu vernehmen Wir begrüßen dies mit
Freuden und wünschen nur daß die Zahl seiner Verehrer
von Jahr zu Jahr wachsen möge

Gehen wir der Musikgeschichte nach so finden wir
höchst einfache choralartige Passionsmusiken mit mimisch
plastischen Darstellungen verbunden schon im frühen Mittel
alter namentlich in Klöstern aufgeführt später gelangen sie
aber ohne äußerliches Beiwerk in den Kirchen zur Auf
führung und zwar bei Katholiken wie Protestanten Ihre
Anzahl ist unberechenbar wenn man nämlich bedenkt daß
jeder Eantor wollte er nicht bei seiner Gemeinde als
Stü nper gelten alljährlich eine neue Passion machen

mußte mochte sie nun sein wie sie wollte sie zählte
wenigstens Als Beispiel von der frühern Beschaffenheit
einer solchen Musik diene hier die von Winterseld be
schriebene des Bartholomäus Gese aus dem Jahre 1588
Die Passion desselben ebenfalls nach Johannes wird ein
geleitet durch einen fünfstimmigen Chor Erhebet eure Herzen
zu Gott und höret das Leiden unsers Herrn Christi wie es
St Johannes beschrieben hat Darauf folgt dann die
evangelische Erzählung im Choraltone einstimmig durch den
Tenor Hervorgehoben sind dabei die Worte Christi durch
die gewöhnlichen 4 Chorstimmen die des Petrus und
Pilatus sind dreistimmig wiedergegeben die der Mägde und
Knechte zweistimmig und zwar erstere durch 2 Soprane
letztere durch Alt damals durchweg von hohem Tenor ge
sungen und Tenor Am Schlüsse wieder ein fünfstimmiger
Chor Eine Weiterbildung der Form treffen wir sodann
bei unserm Schütz und namentlich durch Einschaltung
geistlicher Lieder in den biblischen Text bei Sebastiani
gar würdige Vorläufer unsers Bach des größten musikali
schen Homileten Bei diesem bildet der protestantische Choral
das offiziell Kirchliche das Allgemeine während die subjek
tive Empfindung in Chören und Arien ihren innigsten Aus
druck findet Er predigt und überzeugt sagt ein geistreicher
Schriftsteller während die italienischen Meister beten
Doch welche Mittel standen ihm damals in Leipzig zu
Gebote Fassen wir einmal seine Stellung etwas näher ins
Auge Seine Verhältnisse an der Thomasschule anfangs
günstig wurden bald getrübt durch das Gebahren des Rectors
und seiner Lehrer man achtete ihn nicht weil man ihn
nicht verstand auch war er ja damals nur Cantor also

einer aus der großen Menge der Ungelehrten Der Einzige
bei welchem er liebevolle Unterstützung fand war der
Superintendent Salomon Dehling dem wir es wohl
hauptsächlich mit zu danken haben daß der fromme gewissen
hafte Mann unbekümmert um Ruhm bei Mit und Nach
welt fort arbeitete so lange es seine Kräfte vermochten und
als er gleich Händel erblindet nicht mehr selbst seine tief
sinnigen Gedanken in Noten niederschreiben konnte zum
Diktiren seine Zuflucht nahm Was für Mittel ihm An
fangs zu Gebote standen ersehn wir aus seiner gemachten

Eingabe vom Jahre 1730 in der er 56 Personen 36
Sänger und 20 Musiker forderte Bisher hatte er unter
seinen Thomanern nur 17 brauchbare Sänger uud an
Jnftrumentisten in der ganzen Stadt nur 8 4 Stadtpfeifer
3 Kunstgeiger und 1 Gesellen finden können von deren
Qualitäten und musikalischen Wissenschaften zu sprechen ihm
die Bescheidenheit nicht gestattete Dies vorausgeschickt er
langen wir einigermaßen Einsicht welche Empfindungen ihn
im Jahre vorher 1729 nach der ersten Aufführung der be
rühmten Matthäuspassion mit so bescheidenen Kräften erfüllen
mochten Wir sehen ihn im Geiste ruhig und gottergeben
die Notenblätter zusammenbinden und in den Notenschrein
vergraben ohne Ahnung daß diesem Werke gerade nach 100
Jahren eine glänzende Auferstehung beschieden sei Welche
Freude würde er nicht gehabt haben mit Mitteln wirken zu
können wie sie uns heute zu Gebote stehen Doch nun noch
einige Worte über die Aufführung selbst

Wie nach dem sorgfältigen Einstudieren des Werkes
durch den Herrn Musikdirektor Voretzsch vorauszusehen
lösten Chor und Orchester ihre schwere Aufgabe auf s Beste
und wirkten namentlich die Choräle durch ihren fein nüan
eirten Vortrag höchst erbaulich Dem entsprechend wurden
auch die Soloparthien ausgeführt Voran die Sopranparthie
übernommen von Frau Voretzsch welche die verschiedenen
Grundstimmungen ihrer 2 Arien mit ihrer lieblichen glocken
reinen und allen Schwierigkeiten gewachsenen Stimme durch
einen von Verständniß zeugenden Vortrag auf s Schönste
zur Geltung brachte Recht angemessen war auch der Vor
trag der tiefergreifenden Altarie Es ist vollbracht mit
feinem einfachen symbolischen sich tonleiterartig nach unten
bewegenden Hauptmotiv welches selbst der Laie auf das
beim Verscheiden eintretende Sinken des Hauptes richtig zu
deuten vermochte Durch ihren Gesang bekundete Frl W
ein Vereinsmitgliev ihre schönen Stimmmittel und eine be
deutende Fähigkeit zur Wiedergabe ihrer Empfindungen Von
den Herren hätten wir zuerst Herrn Bär Tenor aus
Leipzig zu erwähnen der seine überaus angreifende Parthie
im Ganzen recht gut ausführte Etwas mehr Schonung
hätte er sich Anfangs wohl auferlegen können dann wäre
die Stimme bis zu Ende gleich frisch geblieben Herrn
Fröhlich s Baßstimme und Vortragsweise sprach ebenfalls
gut an Sein Arioso und seine Arie mit Chor Mein
theurer Heiland eine Art Doppelmusik die nebenbei be
merkt bei Bach nicht vereinzelt dasteht und auf die alte
Niederländische Schule hinweist waren von großer Wirkung
Recht befriedigend war auch die zweite Baßparthie eines ge
schätzten Mitgliedes den Heiland darstellend wenn wir uns
auch mit der Auffassung der einen Stelle Du hättest keine
Macht über mich n f w nicht ganz einverstanden erklären
können Sie ist nach unserm Dafürhalten mit ebenso wür
diger Ruhe vorzmragen als das Uebrige Daß der Chor
der Hohenpriester Wir haben keinen König denn der
Kaiser nicht ausschließlich einem Männerchor zugetheilt
wurde ist leicht begreiflich weil ein solcher damals nicht
existirte oder es hätte ein dreistimmiger dazu verwandt
werden müssen der bekanntlich schon zu Luthers Zeiten vor
kommt und dessen Stimmen damals Alt Tenor und Baß
benannt wurden Uebrigens sangen ja nur Knaben mit

Wir schließen für heute können es jedoch nicht unter
lassen hiermit zugleich im Namen aller Derer denen die
Kunst mehr ist als ein angenehmer Zeitvertreib der Sing
akademie und ihrem verehrten Leiter Herrn Direktor
Voretzsch für die herrliche Leistung unsern herzlichsten
Dank abzustatten

Aus Provinz und Umgegend
Buckau 4 März Heute früh 7 Uhr ist der

Dampfer Kronprinz mit drei den Gebr Lucklum gehörigen
Schleppkähnen welche mit in der H Grufon fchen Fabrik
Hierselbst gefertigten Granaten im Gefammtgewichte von ca
18 000 Centnern beladen waren von hier nach Hamburg
abgegangen Die Ladung muß am 6 d M in Hamburg
eintreffen wo dieselbe in das Seeschiff verladen wird welches
wiederum am 8 in See gehen muß Versichert ist die
Ladung pro 100 Kilo mit 70 so daß dieselbe einen
Gesammtwerth von 630,000 repräsentirt Die Granaten
sind für die Türkei bestimmt und sind zwei türkische Offiziere
Warthet Mehemed Effendi und Hünni Hussein Aga welche
bisher in der H Gruson schen Fabrik anwesend waren schon
nach Hamburg vorausgereist um die Verladung zu über
nehmen

Frauen Verein znr Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 8 d Mts Abends 6 Uhr im Saale

der Volksschule Vortrag des Herrn Diakonus Wächtler
über Geschichte und Bedeutung des Kreuzeszeichens

Eintntts Karten zu 1 Mark sind in der Buchhand
lung der Herren Schrödel K Simon zu entnehmen

Der Vorstand



Bekanntmachung
Auf Grund des 4 des Statuts der Gesellen Krankenkasse der

hiesigen Tischler machen wu hierdurch bekannt daß der monatliche Beitrag
zur Ünterstützungs Kasft vom 1 April d I ab für jeden Tischlcrgesellen aus
3t Pfennige erhöht wird und somit der Kassenbeitrag der Tischlermeister mo

natlich 23 Pfennige beträgt
Halle den 2 März 1877 Der M agistrat

Bekanntmachung
Den Besitzern von Obstbäumen werden die Bestimmungen der Verordnung der Kö

niglichen Regierung zu Mersebnrg vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume
von Raupen und Raupen Nestern mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß gegen

Diejenigen welche
bis MM M März er

das Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben Strafmaßregeln nach Z 368 Nr 2 des
Reichs Straf Gefetzbuches in Anwendung gebracht werden müßten

Halle den 1 März 1877 Die Polizei Verwaltnng
Auffsrdermg

Da wir dringend wünschen müssen daß die Ehren welche den in dem
letzten Kriege mit Frankreich sür das Vaterland gestorbenen Männern dieser
Stadt durch Errichtung des Siegesöentmals aus dem Marktplatz
erwiesen werden sollen ihnen UlleN zu Theil werden dies aber uur dann zum
befriedigenden Ausdruck gelangen kann wenn sowohl auf den Gedenktafeln des
Denkmals als in der im Grun dstein desselben niederzulegenden Urkunde ihre
Namen dem ehrenden Andenken der Nachwelt überliefert werden so richten wir
hiermit an alle diejenigen unserer Mitbürger Welche in jenem Kriege oder
iu dessen Folge einen der Ihrigen Herloren haben die Bitte uns
hierüber gefälligst bis spätestens ÄSM AG ÄZLKSK WwWNtK eine Mit
theilung unter genauer Angabe des Bor NNd Zunamens des Verstorbenen
seines Berufes seiner militärischen Stellung der Schlacht oder des
Gefechts in welchem er geblieben oder Äerwnndet worden des Todes
jahres und Tages nnd des erreichten Lebensalters zu Händen des
unterzeichneten Comite Vorsitzenden machen zu wollen

Wir werden hiernach die in dem magistratnalischen Berwaltungsbericht
hiesiger Stadt pro 1871 S 147 u 148 enthaltene Nachweisung der in dem
Kriege gegen Frankreich 1870/7 gefallenen bezüglich ihren Wunden erlegenen
Halleschen Krieger vervollständigen und so hoffentlich in den Stand gesetzt
werden in dem so Gott will am Geburtstage unseres geliebten Kaisers den
22 d Mouats zu legenden Grundstein des Siegesbrunnens ein Vollständiges
urkundliches Verzeichmß unserer Helden niederlegen zu können

Halle deu 4 März 1877Das Comit zur Errichtung eines Krieger Denkmals
ans hiesigem Markte

WWZSZ VOZZZ WKTA GWs
Vorsitzender

Lehrlinge gesucht
Eisengießerei n Maschinenfabrik

Halle a/S Giebichenstein H 5619
Für mein Produktengeschäft suche ich zum

1 April s L einen Lehrling
Au gust Mann

Gesucht
sofort ein verheiratheter Gärtner Zu erfra
gen in der Exped d Bl

2 4 solide Colporteure werden bei ho
hem Verdienst gesucht

G Büchner gr Klausstr 1 0 II
Ein anständiges älteres Mädchen von außer

halb sucht sür Haus und Küchenarbeit
Pauline Hopsgart

Dampf WoU Wäscherei

Ich suche für meine Wirthschaft z i April
ein im Kochen erfahrenes Mädchen das auch
zugleich Hausarbeit zu verrichten hat

Frau B Preßler Herrenstraße 21
Ein Hausmädchen sucht zum 1 April

Steinweg 29 Th Autou
Ein ordentliches Mädchen findet 1 April

eine gute Stelle
Taubengasse 17b 2 Treppen bei

Rentier Reiche
Ein ord Mädchen für Küche n Haus sucht

zum i April Frau Professor Unger
Wilhelmsstraße 7 I

Zum sofortigen Antritt
wird eine gänzlich unabhängige Frauensperson
zur Führung der Wirthschaft gesucht

hinterm Harz 10
Eine zuverlässige Kinderfrau oder ein

älteres Mädchen sucht
Frau von Tiedemann

Magdeburgerstr 27
Ein junges gebildetes Mädchen znr

Beaufsichtigung der Kinder in weib
lichen N hänslichen Arbeiten erfahren

sucht Frau sö z e, iL tj e
gr Märkerstr 8 l

Nähmädchen gesucht Geiststr 66 H I
Eine geübte Schneiderin sucht sofort

E R emmert kl S teinstr 2 p
Zur Wartung der Kinder ein Mädchen von

13 14 Jahren gesucht Bärgasse 1 III

Mädchen auf Damenarbeit geübt sucht
kl Brauhausg asse 23 I

Anst Mädchen 1 April ges Wilhelmsstr 3,1
Ein ehrliches u fleißiges Mädchen wird z

1 April gesucht Marie nstraße 1 II
Tüchtige anst Mädchen erhalten sehr

gute Stellen durch
Emma Lerche g r Klausst raß e 28

Köchinnen n Hausmädchen erh g St d
Fr Meerbothe Martinsg 13

Eine unabh Frau sucht Beschäft i Kohlen
aus u abladen Zu erfr in d Exped

Recht ordentliche Mädchen suchen 1 April
Stellen d Frau Mal B runne nplatz 4

Ein ordentl Mädchen von 16 Jahren sucht
zum 1 April anst Dienst Zinks Garten 9

Ein Wittfrau in gesetzten Jahren sucht
Stellung als Kinderfrau oder eine kleine
Wirthschaft zu führen Zu erfragen

Leipzigerstraße 8 im Hof

Eine anständige alleinstehende Wittwe
wünscht Stellung als Haushälterin

Näheres gr Märkerstrasze 19
im Laden

Ein Mädchen in gesetzten Jahren welches
der Küche allein vorstehen kann auch etwas
häusliche Arbeit mit übernimmt sucht ge
stützt auf ausgezeichnete Empfehlung bei einer
seinen Herrschaft Stellung zum 1 April cr
Näh eres G eiststraße 41 im Laden

Köchinnen Haus u Stubenmädchen mit sehr
guten Attesten n recht tücht Mädchen v Lande
wünschen z 1 April Stellen durch

Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Eine geräumige 1 Etage zur Ein
richtnng einer Restanration oder zum
Abvermietheu au einzelne Herren sehr
geeignet ist sofort zn vermiethen nnd
1 April zu beziehen Näheres durch die

Annoncen Expedition von M Trieft
Schimmelgasse 5s

ist eine geräumige Niederlage zu jedem Ge
schäft passend zu vermiethen Näheres daselbst

bei Frau TrieftEine sehr schöne große herrschaftliche Woh

nung ist zu 750 zu vermiethen und zum
1 April e zu beziehen

Wo sagt die Exped d Bl

Xu X IAmselisn äein VöiäsnMii und der XrsisleWse
im LÄIsi Z ösolioss eine VsrkstM 1 für einen

ein Laden mit Laden Xlömxnsr
stube und Wohnung j geeignet

im I 8toel vsrk sämmtliche Räume als freundliche und
geräumige Familien Wohnung

im II Ltoole örl äkSAlsiebkn g nk Astliöilt
Mderss Xr 12 X Im Vorstellt

im üi äAkseboss

k I oest

in der unteren Leipzigerstraße ist auf M
einige Monate zu vermiethen bei M

Alexander Blau W

Ein Laden zu Mater, u Bictual Gef nebst
gr Wohn zu verm Au sk Exped d Bl

Eine große Wohnung ist 1 April f 60 H
zu beziehen Strohhofsspitze 9 Raue

Hedwigsstraße 1 ist die herrschaftliche erste
Etage zum 1 Ju li d I z u beziehen

2 Logis zu vermiethen Pfännerhöhe 1
Eine Wohnung Mitte der Stadt be

legen Preis 360 Mark sowie em gro
ßer Arbeitssaal mit oder ohne Woh
nung sofort zu vermiethen und 1 April
zn beziehen

Näheres in der Annoncen Expedition von
Haa senftein K Vo g ler gr Märker strasze 7
2 Wohn 40 u 50 m Z Ludwigsstr 10

Kl Wohnung für 70 zum 1 April e
zu beziehen Bahnhofsstraße 12

Eine Wohn 3 St 3 K mit Garten sos
oder 1 April zu vermiethen Näheres

Karlstraße 21a 1 Et
kl Wohnung zu 36 Leipzigerstraße 57
Eine geräumige Wohnung 1 Etage Nähe

der alten Promenade ist sofort anderweitig
zu vergeben Näheres in der Exped d Bl

Markt Nr 18
e ine Hoswohnung z u vermie then

Ein Logis per 1 April zu vermiethen
L 5652 kl Ulrichsstraße 6

Gut möbl Stube mit geräumigem Kabinet
mt Parterre gelegen zum 1 April zu verm

Blücherstraß e 9 p
r möbl Stube u K gr Ülri chSstr 9 III

Mnigsstrasze tS ärterre
ist ein unmöblirtes Zimmer mit apartem
Eingang passend zu einem Comptoir sofort
zu vermiethen

Ein anst Herr welcher des Tags nicht viel
zu Hause ist findet gutes Logis mit Bett

Klausthorstraße 19 II
Möbl Stube sofort zu vermiethen

Töpferpla n 4 Hof links
Eine gut möbl Stube und Kammer bis

her von emem Arzt bewohnt ist z 1 April
an einen ruhigen Miether anderweitig ab
zugeben MU

Zu erfragen in der Exped d Bl
Möbl Wohnung verm Augustastr 3 II
Möbl Stuve u K verm sogl oder später

Augustastraße 3 2 Tr im Hinterhaus
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr aße 7 Hof
Anst Schlafstelle m K G eiststraße 66 II
Anst Schlafstelle gr Stcinstraße 23 I
Anst Schlafstelle kl Ulrrchsstroße 34 II

Anst Schlafstelle m K Steg 17 II
An st Schlafstellen offen Bahnhofsstr 1 2
Anst Schlafstelle Augustastra ße 4 1

Anst Schläfst offen gr Ulrichsftr 52 H III
Wohnnngs Gesuch

Gesucht zum 1 Juli eine Wohnung drei
Stuben nebst Zubehör von ruhigen Miethern
in der Nähe des Weidenplanes Adr abzug

Leipzigerstraße 63 im Laden

Ein junger Kaufmann sucht zum 1 April
ein möblirtes Zimmer und Mittagstisch bei
einer anständigen Familie möglichst in der
Nähe des Königsplatzes Offerten unter F
166 in der Exped d Bl erbeten

Junge Leute suchen zum 1 April eine kl
Wohnung im Preise von 30 34 Näheres

Bauhof 4 part l
Wohnung mit Stallung gesucht Adressen

unter P P in der Exped d Bl
Ein paar kinderlose Leute suchen eine Woh

nung bis Ostern innerhalb Neumarkt Preis
bis 40 Hi Zu erfragen

Scharrngasse 1 im Laden

Hierdurch die ergebene Anzeige daß der
Detailverkauf aller Mühleufabrikate vom
Donnerstag den 8 März ab wieder
geöffnet ist

Böllberger Mühle be i Halle a/S
Confirmandenkleider werden aufs Billigste

gefertigt bei Cäcilie Lolz Kellnerg 9 II

Möbeltransporte
mit verdeckten und offenen Wagen in ver
schiedenen Größen übernimmt

C Dettenborn Möbelfabrikant
Möbelfuhren werpen noch angenommen

von IIFleischergasse 16

Stotternde
und drgl Schrachkr finden nur noch bis zum
12 d Ausnahme Original Alteste von 400
Geheilten sowie frühere Leistungen aus
Halle nnd Umgegend liegen bei mir zur
Emsicht aus Sprechstunde von 12 1 und
4 6 Uhr Nachm z Z Halle a/S Rath
hausg 10 im Hofe part D Teuweges

Bekanntmachung
Den geehrten Herrschaften diene zur Nach

richt daß die früher Grnndmaun schen Trocken
böden in mein Eigenthum übergegangen sind
und nach wie vor getrocknet wird Zugleich
stehen 3 Drehrollen sowie ein Waschhaus zur
gefälligen Benutzung

Wilhelm Zwanzi ger Stroh hofsspitze 2
2666 Thaler aus 1 Hypothek auszu

leihen Zu erfragen i n der Exped d Bl
1806 Mark sofort auf sichere Hypothek

auszuleihen Durch wem sagt die Exped

5 766 Thäler
werden als Hypothek innerhalb Feuerkasse zu

leihen gesucht Adr C K in der Exp abz
4506 Thlr auf erpe Hypothek zu leihen

ges Adressen unter 166 in der Exped d Bl

KÄLtN V 616111
Mittwoch den 7 März Abends 8 Uhr

grotzes Sinfonie Concert
in der Kaiser Wilhelms Halle

Der Vorstand
Aufforderung

Es werden sämmtliche Mitglieder der
Krankenkasse als Böttcher Drechsler Kamm
macher Korbmacher Stellmacher hiermit auf
gefordert Donnerstag den 8 März
Abends 8 Uhr im Deutschen Hanse
gr Brauhausgasse 28 zu erscheinen wegen
Angelegenheiten der Kasse H M

Narren Abend im

Am 7 ist Mmfasten
Den Narren noch erlaubt
Dem Ulk sich Preis zu geben
Ihr Haupt auch zu bekrönen
Noch einmal froh zu leben
Drum versäumet nicht das Kommen
Und kehret Alle bei mir ein
Wir Haben s uns vorgenommen
Es soll ein Tag der Freude sein

Das närrische Comit6 im Stadtgarten
Eine Pf erdedecke gef im Brockenhaus
Eine silberne Taschenuhr von der Fleischer

gasse 13 bis Berggasse verl Der ehrliche
Ander wird gebeten dieselbe gegen eine gute
Belohnung abzugeben

Fleischergasse 13 i L
Em Sparkassenbuch Nr 157 des Allgem

Spar n Vvrschuß Bereins zu Halle a/S
verl G Bel abzug Leipz igerstr 106 i L

Frl E V W
Ein Brief postlagernd unter der Adresse

wie d ie vorige
Junger brauner Hund mit kurzem Schwänze

Sonn abend entl Wiederbr B el Weidenplan 2a

Am Sonntag Abend ist im Kühlen Brunnen
ein schwarzer Hnt mit dem Zeichen L
vertauscht worden Abzugeben alter Markt 2

Wr die Redactisn verantwortlich C Bsbardt Druck der Buchdrnckerei des Waisenhauses

Eine Boa gesunden
G Brieger am Unterberg

Einen Pfandschein gefunden Unterberg 17
Todes Anzeige

Heute Abend 6 Uhr entschlief sanft nach
hartem Kampfe meine liebe gute Frau MllllM
geb Wagner Um stilles Beileid bittet

der tiefgebeugte Gatte W Grnnicke
nebst 5 unerzogenen Kindern

Halle den 5 März 1877

Hall T rit Berein
Montags und Donnerstags Uebung
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